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Stuttgart , 10 . Juni . Das Parteisommerfest
der württembergischenVolkspartei wird am 3 . Juli
auf dem Engelberg bei Leonberg stattfinden . Es
werden dabei Ansprachen halten Reichs - u . Land -
tagsabgeordneterC . Haußmann, Landtagsabgeord¬
neter Dr . Eisele und Parteisekretär Fischer -Heil-
brvnn.

— Der württ. Hauptverein des Evangel . Bundes
hat in Sachen der päpstlichen Borromäus -
Enzyklika folgende Kundgebung beschlossen :
„Die päpstliche Enzyklika vom 26 . Mai ds . Js . ,
ein Rundschreiben an die ganze katholische Christen¬
heit und als solches von maßgebender Bedeutung
in der katholischen Kirche , enthält Schmähungen
der Reformation und der Reformatoren und der
deutschen Nation und ihrer evangelischen Fürsten
« einem solchen Grad, wie sie seit langer Zeit
mcht dagewesen sind . Es werden in diesem Schrift¬
stück die Reformatoren , also Männer wie Luther,
Melanchthon, Brenz , als „ Feinde des Kreuzes
Christi

" , als „ Männer irdischen Sinnes , deren
Gott der Bauch ist " , als „ Leugner der Hauptstücke
des Glaubens " hingestellt; es werden die Fürsten
der Reformation , die Ahnherrn des deutschen
Kaisers und unseres Königs , als „die am meisten
verkommenen Fürsten " geschmäht ; es wird das
ganze geschichtliche Ergebnis der Reformation als
„Zerrüttung von Glaube und Sitte "

, als „ Seuche
der Laster und Zerstörung der Zucht" gebrand¬
markt . Hiegegen genügt uns nicht die Berufung
auf das Urteil unbefangener , auch katholischer ,
Geschichtswissenschaft, die zu ganz entgegengesetzten
Ergebnissen gekommen ist, sondern wir fühlen uns
gedrungen , vor der Oeffentlichkeit nachdrückliche
Verwahrung einzulegen gegen diese zügellose Be¬
schimpfung der religiösen Heldenzeit und der
größten Befreiungstat unseres Volks ; gegen diese
unberechtigte Herabsetzung deutscher Fürsten , deren
Nachkommen noch jetzt auf deutschen Thronen
sitzen und zugleich Bischöfe der resormatorischen
Landeskirchen sind ; gegen diese anmaßende Nicht¬
achtung evangelischer Glaubenskräfte und alles
dessen, was moderne Kultur seit bald 400 Jahren
auf dem Boden des Protestantismus geleistet hat .
Wir erheben entrüsteten Einspruch gegen diese
neueste rücksichtslose päpstliche Störung des konfes¬
sionellen Friedens , die um so verletzender wirkt,
weil sie ohne jeden Anlaß und ohne Beachtung
der Proteste gegen die Canisius -Enzyklika von
l897 die damaligen Beschimpfungen noch über-
Netet, und wir wissen uns darin eins mit Tau¬
senden von Katholiken, die das friedenstörende
Werk ihres Oberhauptes in tiefster Seele miß¬
billigen . Wir stellen vor der Oeffentlicbkeit das
-»erlangen, daß unserer Konfession von seiten der
römischen Kirche dasjenige Maß von Achtung ent-
gegeugebracht werde, das ihrer unbestrittenen Be -
deutung für die deutsche Kultur wie ihren ver¬
fassungsmäßigen Rechten entspricht . Müssen nicht
M endlich jedem evangelischen Christen und deut¬
schen Protestauten die Augen darüber aufgehen,
swe notwendig für den inneren Frieden des deut¬
en Reiches und für das Zusammenleben der
Konfessionen eine tatkräftige Abwehr der ultra-
wontanen Machtbestrebungen ist ? Der Evangelische
"bund ist vor 23 Jahren zu diesem Zweck ge¬
gründet worden und steht seither auf der Wacht.

, Hlt zurzeit etwa 380000 Mitglieder ; soll er
rw wirklicher Volksbund zur Wahrung der deutsch-
protestantischen Interessen werden, so müssen alle
N" deutsch und gut evangelisch gesinnten Männer
und Frauen ohne Unterschied der kirchlichen Richt¬
ig und der politischen Partei ihm beitreten und
>a m ihrem Teile mithelfen, daß die Segensgüter

der Reformation als die Grundlagen moderner
Kultur und deutscher Gesittung unserem Volk er¬
halten bleiben.

"
Cannstatt , 10 . Juni . Aus Straßburg wird

gemeldet: In der Nacht vom 7 . zum 8 . Juni
kurz nach Mitternacht fuhr der Leutnant Wilhelm
Jacob vom hiesigen Infanterieregiment Nr . 132,
der Kommandant des Forts Roon war, von der
Revision eines Vorwerks in der Nähe von Mun-
dolsheim auf seinem Motorrad zurück. Vorschrifts¬
mäßig hielt er sich auf der rechten Straßenseite .
Ein von Vendenheim kommendes Automobil er¬
faßte das Rad und schleifte es eine Strecke weit
mit . Das Automobil hielt nach dem Unglückssall
6 bis 8 Sekunden an und fuhr dann im schnellsten
Tempo davon, ohne sich um den schwerverwundetev
Offizier zu bekümmern . Auf dem Fort war das
Herannahen des Motorrades bemerkt worden, und
als es über die Zeit ausblieb , begab fick dsc
Wachthabende nach der Straße , um nachzusehem

. Dabei fand er den Leutnant blutüberströmt aus
I der Straße liegen . Das Rad war in Trümmern .'
Nach Anlegung von Notverbänden wurde der Ver¬
letzte in das Garnisonslazaret verbracht. Er hatte
einen Schädel - , Arm- und Beinbruch, sowie mehrere
Fleischwunden erlitten . Mehrere Rippen waren
ihm eingedrückt . Am Donnerstag nachmittag kurz
nach 3 Uhr ist der junge Offizier seinen Verletz¬
ungen erlegen . Der auf so tragische Weise ums
Leben gekommene Leutnant Wilhelm Jacob ist
1889 in Cannstatt geboren . Ende 1907 trat er
als Fahnenjunker in das Jnf . -Reg . Nr . 132 ein .
Der Verstorbene war ein bei Kameraden, Vor¬
gesetzten und Untergebenen gleich beliebter Offizier
der dank seiner militärischen Veranlagung und
seiner Gewissenhaftigkeit zu den besten Hoffnungen
berechtigte . Der Vater des Verstorbenen, Oberst
a . D . Hacob, ist auf die Kunde von dem Unglücks¬
fall seines Sohnes sofort nach Straßburg geeilt .

Tübingen , 10 . Juni . Der 2000 . imma¬
trikulierte Student, dessen Namen wir bereits
mitteilten, wurde gestern von seiner Verbindung ,
der „Alemannia " , in feierlichem Zug durch die
Stadt gefahren. Voran ritten Herolde, dann ka¬
men Angehörige der Verbindung , ein Musikkorps,
alle mit Tirolerhüten , dann auf einem Wagen der
2000 . 1 bei der Hitze in Frack und Zylinder wenig
beneidenswert. Das schönste aber war der Schluß ,
da wurde in einem Handwagen von einer drallen
Bäuerin gefahren der 3000 . Student der Zukunft
in natürlich noch kindlichem Alter . Tübingen
freute sich wieder mal .

Tübingen , 12 . Juni . Gestern nachmittag
machten ca . 10 mit Studenten besetzte Boote auf
dem hochgehenden Neckar eine Nachenfahrt. Kurz
vor dem Stauwehr kippte ein Kahn mit 5 Insassen
um und alle fielen ins Wasser. Vier konnten sich
retten , während der anscheinend des Schwimmens
unkundige Fischer Gärtner von Kirchentellinsfurt
ertrank. Der Nachen war etwas defekt und dann
durch einen Stoß auf einen aus dem Wasser her¬
vorragenden Block gekentert . Die Leicbe konnte
bis jetzt noch nicht geborgen werden. Gärtner war
verheiratet und Vater von 6 Kindern.

Bebenhausen , 10 . Juni . Die Königin ist
gestern abend aus Böhmen wieder hier eingetroffen
und vom König im Schloßhof empfangen worden

Schömberg , 10 . Juni . Der Buchhalter und
der Verwalter des Kurhauses teilten sich brüder -
lich in die wertvolle Briefmarkensammlung eines
verstorbenen Kurgastes . Durch Zufall kam die
Sache heraus . Der Buchhalter verließ sich auf
die Flucht, während der Verwalter in Sicherheit
behalten worden ist . (G. W .)

Freuden st ad t, 10 . Juni . Bei einem Ge¬
witter schlug gestern der Blitz im Gasthaus zum
Kronprinzen ein , glücklicherweise ohne zu zünden.
Der Blitz , der nach einem Augenzeugen die Form
einer Kngel gehabt haben soll, nahm seinen Weg
durch das Kamin und ging den elektrischen Leit¬
ungen entlang durch den Küchenherd in den Boden .
Die elektrischen Leitungen sind zerstört und eine
Zimmerdecke wurde beschädigt . Der Schwefel¬
geruch nach dem Blitzschlag war außerordentlich
scharf .

Ulm , 10 . Juni . Den zweiten Haupttreffer
der Ueberlinger Münsterlotterie mit 20 000 Mark
haben fünf Männer in Nellingen OA. Blaubcuren
gewonnen.

Schram berg , 10 . Juni . Am Freitag ist
Frau Luise Junghans -Dobler im 89 . Lebensjahre
ihrem im Jahre 1870 verstorbenen Gatten Erhard
Junghans , dem Begründer der Firma Gebrüder
Junghans , im Tode nachgefolgt. Der Sohn der
Dahingeschiedenen, Arthur Junghans , sagt in
einem Nachruf : „ Sie hat in schwierigen Zeiten
tapferen Mutes die Oberleitung des Geschäftes
geführt und nie den Glauben an seine Zukunft
verloren . In ihrem höchsten Alter noch tatkräftig
und geistesfrisch , hat sie stets ihrer Firma ein
nimmermüdes Interesse entgegengebracht. Durch
dieses treue Festhalten an dem Lebenswerk ihres
so früh Hingeschiedenen Gatten hat diese seltene
Frau sich unvergängliche Verdienste um die Firma
Gebrüder Junghans und um die heute so blühende
Uhrenindustrie des Schwarzwaldes erworben.

Berlin , 10 . Juw . Der neuernannte Staats¬
sekretär des Reichskolonialamts v . Lindequist, über¬
nahm heute vormittag formell die Leitung der
Geschäfte , indem er die Vortragenden Räte, die
Hilfsarbeiter in den Zivilabteilungen , die Herren
vom Komitee der Schutztruppe und die Vorsteher
der einzelnen Bureaus in dem großen Saal des
Reichskolonialamts um sich versammelte. Nachdem
der Staatssekretär der großen unvergänglichen
Verdienste seines Amtsvorgängers , der übrigens
die Beamten noch zu einer besonderen Abschieds -
feier in seinem Heim begrüßen werde, mit warmen
Worten gedacht hatte, behandelte er die nächsten
Ziele der deutschen Kolonialpolitik und drückte die
Hoffnung aus , daß die Kolonialbeamtenschaft, mit
der er in teils bis in die neunziger Jahre zurück¬
reichender gemeinsamer Tätigkeit verbunden sei,
ihn bei der Lösung der schwierigen Aufgabe mit
dem alten Pflichtgefühl und mit Einmütigkeit unter¬
stützen werde.

Berlin , 10 . Juni . Der neue Kolonialsekre¬
tär v . Lindequist ist ein Neffe des früheren kom¬
mandierenden Generals des württ. Armeekorps,
jetzigem Generalobersten v . Lindequist. Der neue
Staatssekretär hat einen Teil seiner Studien s . Zt.
in Tübingen absolvier!.

Berlin , 10 . Juni . Mit wachsender Bestimmt¬
heit tritt trotz des Dementis wiederum das Gerücht
auf daß Dernburg doch als Generaldirektor der
Hamburg -Amerika-Linie an die Spitze dieses Unter¬
nehmens treten werde. Wie dem „ N - T .

" mit¬
geteilt wird, soll dies im Juli 19II der Fall
sein . Die Reise nach Ostasien, die er demnächst
anzutreten beabsichtigt , solle er bereits im Interesse
dieser Schiffahrtsgesellschaft unternehmen . (N . T .)

— Dem Staatssekretär Dernburgging anläßlich
seines Ausscheidens aus seinem Amte ein kaiser¬
liches Handschreiben zu , das folgenden Wortlaut
hat : „ Da Sie zu meinem Bedauern auf Ihrem
Wunsche bestanden haben, aus Ihrem Amte als
Staatssekretär des Reichskolonialamts entlassen
zu werden, habe ich mich entschlossen. Ihnen durch
Order vom heutigen Tage den erbetenen Abschied



in Gnaden zu bewilligen . Ich spreche Ihnen
hierbei meine vollste Anerkennung für die hervor¬
ragenden Dienste , die Sie sich in vierjähriger er¬

folgreicher Arbeit um die Entwicklung der deutschen
Schutzgebiete erworben haben , aus . Als Zeichen
dieser meiner Anerkennung habe ich Ihnen die
Brillanten zum Roten Adler -Orden erster Klasse
verliehen und die Generalordenskommission beauf¬
tragt , Ihnen die Dekoration zugehen zn lassen .
Ihr wohlgeneigter Kaiser und König Wilhelm
I . R .

"
— Zu den Interpellationen über die Borro -

maus - Enzyklika führte Ministerpräsident Dr . v.
Bethmann Hollweg im preußischen Abgeordneten -.
Hause aus : Die Enzyklika , welche den Ge¬

genstand der heutigen Interpellation bildet , ent¬
hält , ohne sich auf den dogmatischen und kirchen-

regimentlichen Gegensatz der Konfessionen zu be¬
schränken , Urteile über die Reformatoren , die Re¬

formation und die ihr zugetanen Fürsten und
Völker , welche unsere evangelische Bevölkerung ,
sowohl in ihren religiösen , als auch in ihren
staatlichen und sittlichen Empfindungen schwer ver¬
letzen. (Sehr wahr .) Diese auch in ihrer Form
verletzenden Urteile erklären die tiefgehende Er¬

regung weiter Kreise des Volks und sie schließen
in ihrer Wirkung eine ernste Gefährdung des
konfessionellen Friedens in sich . Ich habe deshalb
unmittelbar , nachdem mir der offizielle lateinische
Worlaut der Enzyklika zugegangen war , unseren
Gesandten beim Vatikan beauftragt , in amtlicher
Form bei der päpstlichen Kurie Verwahrung ein¬
zulegen und der Erwartung Ausdruck zu geben ,
daß die Kurie Mittel und Wege finden werde ,
die geeignet sind , die aus der Veröffentlichung der
Enzyklika sich ergebenden Schäden zu beseitigen .
(Lebhaftes Bravo . ) Diese Erwartung ist umso
berechtigter , als die Kurie nach der gestern im
Osservatore Romano veröffentlichten Mitteilung
nicht im entferntesten die Absicht gehabt hat , die
Nichtkatholiken in Deutschland , sowie ihre Fürsten
zu kränken . Der Gesandte hat seinen Auftrag
gestern ausgeführt . Eine abschließende Antwort
der Kurie ist noch nicht erfolgt , hat bei der Kürze
der Zeit auch noch nicht erfolgen können . Bei
diesem Stand der Angelegenheit muß ich mich
heute weiterer Erklärung enthalten . Es schien
mir aber notwendig , die Interpellation schon jetzt
zu beantworten , weil angesichts der Beunruhigung ,
die sich im ganzen Land bemerkbar macht , das
Verlangen berechtigt ist , ohne Verzug über die
Stellung der K . Staatsregierung unterrichtet zu
werden . Das hohe Haus wird aus meiner Er¬
klärung entnehmen , daß die K . Staatsregierung
im allgemeinen staatlichen Interesse entschlossen
ist , das ihrige zu tun , um den konfessionellen Frie¬
den im Lande zu wahren und zu schützen .

zelne Person , sondern an einen Klub fallen , der

ihn dann zu verteidigen hat . Ferner soll das Ren¬
nen nicht mehr auf Deutschland beschränkt werden ,
sondern sich auch auf England , Rußland und Obst¬
reich ausdehnen . So findet die nächste Fahrt zwi¬
schen dem Kaiserlichen Automobilklub und dem

englischen Royalklub statt und wird teils in Deutsch¬
land , teils in England gefahren . Jeder Klub soll
sich mit 50 Wagen beteiligen und derjenige Klub
den Preis erhalten , dessen Wagen die geringste
Anzahl von Strafpunkten aufzuweisen hat . Die

Fahrt soll kurz nach den englischen Krönungsfeier¬
lichkeiten stattfinden .

— Die Bank von England hat den Dis¬
kont von 3 ^ - Prozent auf 3 Prozent ermäßigt .

Lokales .
. Wildbad , 14 . Juni . Am letzten Samstag

1wurde ein Bürger unserer Stadt zu Grabe ge¬
tragen , der im öffentlichen Leben eine hervor¬
ragende Stelle einnahm , Herr Kaufmann Ehr .
Friedrich Treiber . Eine schwere Krankheit hat
seinem tatenreichen Leben ein jähes Ende bereitet ,
und sein rascher Tod hat in den Kreis seiner An¬
gehörigen , ja sogar der ganzen Bevölkerung unse¬
rer Badestadt eine schwere Lücke gerissen . Hat der
Verstorbene doch über ein « gründliche Kenntnis
der Verhältnisse der Stadt und ihrer Umgebung ,
ja man kann wohl sagen des ganzen Enztals ver¬
fügt und seine reiche Erfahrung auf dem Gebiet
oes wirtschaftlichen Lebens gerne und jederzeit in
den Dienst derselben gestellt . Gelegenheit genug
dazu war ihm dadurch geboten , daß er der hiesi¬
gen Vereinsbank seit dem Tag ihrer Gründung
als Mitglied angehörte und mehr als 20 Jahre
lang das Amt des Direktors derselben mit größter
Pünktlichkeit und peinlichster Gewissenhaftigkeit ver¬
sah . So erfreute er sich denn auch der allseitigen
Wertschätzung und Hochachtung und genoß bei Arm
und Reich ein seltenes Vertrauen . Der beste Be¬
weis dafür war die überaus zahlreiche Beteiligung
an seinem Leichenbegängnisse . Der Liederkranz , der
in dem Dahingegangenen seinen langjährigen frühe¬
ren Vorstand und ein teures Ehrenmitglied be¬
trauert , sang ihm das letzte Schlummerlied
und Herr Stadtschultheiß Bätzner widmete als
Vertreter der Vereinsbank ihrem verdienstvollen
Vorstand warme Worte der Anerkennung und des
Dankes und legte ihm den wohlverdienten Lorbeer
aufs Grab . Möge dem verdienstvollen Mann die
Erde leicht werden !

Wildbad , 14 . Juni . Zu einer imposanten
Feier gestaltete sich die Beerdigung des Hrn . Jn -
tendanzrats Liebig , die am vergangenen Sonntag
seinem eigenen Wnnsche gemäß hier in Wildbad
stattfand . Um 5 Uhr nachmittags setzte sich unter

im Namen der Bühnenmitglieder einen prächtigen
Kranz nieder , desgleichen Herr Badkommissär
Freiherr v . Gemmingen im Namen der Kgl . Bad¬
verwaltung als Zeichen tiefster Verehrung und
Dankbarkeit . Rührend war es anzusehen , wie
dann die nächsten Angehörigen sowie die Theater¬
mitglieder dem teuren Entschlafenen noch seine
Lieblingsblume , gar manche befeuchtet von Tränen
des Trennungsschmerzes , ins Grab hinunterwarfen .
Ein Trauerlied , einer Abteilung der Kgl . Kur¬
kapelle beschloß die erhebende Feier , die auf jeden
der zahlreichen Teilnehmer einen überwältigenden
Eindruck machte .

Uns bleibt die Trauer hier an Deinem Grabe ,
Doch preist tie glücklich Dich in dunkler Kammer .
Deiner , o Sel 'ger ! denken wir in Segen .
Schlummre im Frieden !
Himmlische Wonnen lohnen edle Thaten
Sie harren Deiner im Reich der Sphären .
Schlummre im Frieden ! Und Dein Engel spreche

seliges Amen !

«den ernsten Klängen eines Trauermarsches der statt -
Homburg v . d . H ., 13 . Juni . Das offizielleIliche Zug derer in Bewegung , die dem teuren

Resultat von der Prinz -Heinnch -Fahrt ist folgendes : I Verstorbenen den letzten Tribut der Verehrung
1 . Allgemeiner Preis , Wanderpreis des Prinzen ' und Dankbarkeit zollten und ihn zu seiner letzten
Heinrich und Preis des Kaiser ! . Automobilklubs ,
Wagen Nr . 51 , Ferd . Porsche (Wiener Neustadt )^
Fahrer Besitzer . 2 . Preis des Bayr . Automobil¬
klubs Wagen Nr . 46 , Ed . Fischer (Wiener -Neu¬
stadt ) , Fahrer Besitzer . 3 . Preis des Königs von
Württemberg , Nr . 47 , Fritz Hamburger (Wien ),
Fahrer Gras Heinrich Schönfeld . 4 . Preis des
Großherzogs von Baden , Nr . 8, Herbert Ephraim
(Görlitz ) , Fahrer Besitzer . 5 . Preis des Regenten
von Braunschweig , Nr . 36 , Fr . Erle (Mannheim ),
Fahrer Besitzer . 6 . Preis der Stadt Homburg
Nr . 61 , Adam Paul (Frankfurt a . M .l , Fahrer
Hugo Wilhelm . 7 . Preis der Stadt Nürnberg ,
Nr . 81 , Graf Geza Andrassy (Budapest ), Fahrer
Pilette . 8 . Preis der Stadt Straßburg Nr . 4 ,
ArturHenney (Hachenburg ) , Fahrer Besitzer . 9 . Preis
der Stadt Kassel , Nr . 29 , Georg Günther (Chem¬
nitz ) , Fahrer Besitzer . 10 . Preis des Fürsten Stol -
berg , Nr . 3 , Ed . Forchheimer (Nürnberg ), Fahrer
Dr . Kiefer . II . Preis der Stadt Brannschweig ,
Nr . 38 , Karl Neumayer , (Mannheim ), Fahrer Be¬
sitzer. Schnelligkeitskonkurrenz bei Genthin : 1 . Preis
des Prinzen Heinrich , Wagen Nr . 46 . 2 . Preis
der Erbprinzessin von Meiningen , Wagen Nr . 51 .
Schnelligkeitskonkurrenz bei Colmar : 1 . Preis des
Großherzogs von Hessen, Wagen Nr . 51 . 2 - Preis
des Stadthalters von Elsaß -Lothringen , Wagen
Nr . 46 . — Die Prinz Heinrich - Fahrt , für die der
Prinz bereits einen neuen Preis gestiftet hat , soll
auch in den nächsten Jahren foAgesetzt werden ,
aber unter veränderten Bestimmungen . Der Prinz
führte aus , die neuen Bestimmungen bezwecken,
der Industrie unnötige Kosten zu ersparen und
den Bau von Spezialwagen überflüssig zu machen ,
indem man die Schnelligkeitsprüfungen wegfallen
läßt und die Fahrt mehr zu einer Vergnüguns -

Ruhestätte begleiteten . Hier , am Grabe , gedachte
der Geistliche , Herr Stadtpfarrverweser Stein , in
warmen und beredten Worten der Verdienste , die
sich der Entschlafene um die Kunst , und speziell
um das Wildbader Kurtheater erworben , und der
großen Verehrung und Liebe , die er bei allen , die
ihn kannten , genossen . Seinen Ausführungen ent¬
nehmen wir folgendes : Geboren am 6 . Oktober
1853 , widmete sich Peter Liebig , nachdem er
mehrere Jahre Kaufmann gewesen, im Winter
1878 dem Theater und betrat damit das Gebiet ,
das seiner Neigung und seinem Talent am meisten
zusagte . Schon nach 3jähriger Bühnentätigkeit
führte den jungen Künstler sein Weg hierher nach
Wildbad , wo er zunächst 4 Sommer als Mitglied
des Kgl . Kurtheaters wirkte . Am 26 . August
1884 wurde dann dem damals 31jährigen die
Leitung des Theaters übertragen , zu welcher noch
in den Jahreu 1890 — 1907 die des Herzoglichen
Hoftheaters in Altenburg kam . Jedermann er¬
innert sich noch lebhaft der Ovationen , die dem
verehrten Direktor voriges Jahr aus Anlaß seines
25jährigen Jubiläums von allen Seiten nament¬
lich aber von den Mitgliedern der Bühne dar¬
gebracht wurden . Leider sollten die vielen herz¬
lichen Wünsche derer , die ihn gerne noch eine
lange Reihe von Jahren an der Spitze des Eta¬
blissements gesehen hätten , nicht in Erfüllung geheu .
Am schmerzlichsten werden den Verlust die Mit¬
glieder des Kgl . Kurtheaters empfinden , denen er
allezeit ein liebenswürdiger Vorgesetzter und liebe¬
voller Berater gewesen . In ihrem Namen wid¬
mete der Herr Hofschauspieler Weiß dem Dahin¬
gegangenen einen überaus herzlichen Nachruf , in
dem er namentlich die Liebenswürdigkeit und Güte
desselben pries , und ihn als Muster und Vorbild

fahrt für Besitzer von Kraftwagen gestaltet . Des - ' treuester Pflichterfüllung bis zum letzten Atemzuge
halb soll der Preis auch nicht mehr an eine ein - feierte . Herr Hofschauspicler Grosse legte hierauf
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Voigt , Ar Oarl , Akm . mit Ar au Oem . kerleberx

l? «« 8laa Villa Haaseliaaa « 6eor ^ kst ! )
8eblo88 , Arau äoset , Lankäirektorsgattin

Aorbaeb Botlir,
Beter , Arl . Bersaia , Lromderz

Hatvl li laiapi »
^ ltsnkireb , Ar . Ulbert mit Arau dem .

Boreb Rlminzs »
von Oablen , Ar . Ami ! m . Arau Oem , Aüsselilorl
Ae ^mann , Arau ll'beress mit Bedienung Berlin
äacobzr , Ar . Bermann Berlin
Aempe , Ar ., Beutnant der 8ebut2truppe

BüdvvestatrilA
Bauli , Ar . dos ., Outsbesitrer mir Arau Oem,

Aoin a. llk.
kudolpb , Ar . Arnat , kittergutabeeitasr

Bromnitri a . Lide
8eott , Ar . Lens , ckobn ^Vo^ brickgs 8 » rrez ?-LnA
8eott , Arau ,
8cott , Ar . Obarles öaliol „
v . Oöler , Areiberr , Rittmeister tVanäebeek
IIli68 , Ar . 0 . mit Arau Asm . AamburK
v . Bodevils -Aürniü , Ax ^ellenri , Areifrau ,

A . Baiaskdame mit Rammerfungter Uvnede»
8cti6mano , Arau Amma , Rentiers Berlin
äacobaon , Ar . Ar . , Ned .-Rat , Agl . Kreisarzt

mit Aamilis Berlin
kötger , Ar . Raul , ^ rekitekt Bteglitx b . Berlin
v . Ooliausen , Aiü . VViesbutlen
Reine , Ar . A . , L . Oberamtmann

3t . Lurebard ( Aalberstaät )
Lraanbsbrens , Ar . Reiebsgeriebtsi at Aalbvrstaät
Bauten , Ar . Aeinrieb Bonn a . Kd.
Avimke , Arau Bergvverksdirektor geb .

8teekner Aallo a 8.
v . Oberläncker , Ar . Baron Wiesbaden
8alingre , Arau Ar . Berlin
Aegler , Ar . Oarl , Oroaskautmann mit

Arau Oem . Remsedeiä
j Hat « ! I*OelLkt » L. Lamm
, von Bürger , Ar . mit Arl . Boektsr ; Kilitär -
^ llvlenckaut lies 13 . Armeekorps 8tuttgnrt
lüllrist , Ar . !il ., 8tacktrat mit Arau Oem .

! AoellSt a . K
Lanäer , Ar . Aabrikant LIinäen Aestl
Bann , Ar . Beutnant Botenlek
Ban2 , Arl . kotenlels
Aeumann , Ar . Aabrikant mit Arau Oem , 1)»M
Roller , Ar . Baurat 8 >utt »sr!

^
Hat « I i« . x « I«I . IUZven .

Lrau88 , Ar . Otto , Rtm . Oaualgesdeini
Butter , Ar . Arivat . init Arau Oem . ^ Iteodsi «

ülalsvl » .
thanck , Ar . 4 . , Aiaenbabnsekretär Lusei (klnu)



Lanoengiesser , Lr . L ., Lrauereikes. Lrenrkau N .
Stresemann, Lr . Oustav, ^ xotkekenkes.

mit Lrau Oem . Lrssken

läAer , Lr . Kos . , Lrivatier mit Lr! . Loekter
Niesbaek (Oberbazmrn)

Ilotvl ^ a«t
Liokorn , Lrau k . Nüneken
Heumark , Lrau 8 . Nürnberg
Lesse, Lrau 8r . Lokrat mit Lrl . rockt , Leuerbaek
8töe!cmann , Lrau Lätke Obsrkauseu (Lkeiul .)
voll iOkelslk, Lr . Llasor A . 8 . Lernburg j . -^uk .

8 «1«i L x«ia » Lo ««.
kritsek , Lr . Lim . Larlsrukv

littt «! Rn «8l8vI»«I7 iittk
Mo, Lr . 8r . Lerm . , Dl- , zur. Lraukturt a . Ll.
vittriok , Lr . 8r . Oberbürgermeister mit

Lrau 6cm . Leipzig
Mler , Lr . Üermaun , Lentier Norkkansen
Keasr, llr . Lgl . Odeikörster Lekerlresa

llotell8vi »i«ii <i « . rr « IÄ Vvl »8v »
Lerrog , Lr . 8r . Oustav , Okemilcer mit

kl Va » 8, lVtti » v » » i» ei » i»iK»ßHLantlson , Lr . 8 ., Ingenieur mit Liga Oem.
Vitt » I' aoilLS

Rttterkobl , krau 8 . Düssolkork
n , . . ,

a . I) . Steinkamm, 8r . 8r . koii . , Verkankskireictor
Strokmenger Lr . Ikeokor, Lgl. Semmaroke^ , mit Lrau Oem. Nürnbergledrm mit K> Oenn ^ ür^durg ^VIII. . l- teiir «. , tV^ »«rm8tr.
v - > , k'vklvr ««!» ^ Llein , Lrau Inspektor Wrbi"? meu8. 8r . N . , Laulmann mit Lrau Oem . Berlin l >»i-ir -Vitt »
Salomen . Lr^ lkna

" '
^ bilbwn»

LrauOberleutnant mit2 Linkern
Eiiii»tl »er , Lauxtstr. 107

nnci Kinkerträuleiu Netr
busselt , Lrl . Nina Lüinkcrs o v. ,

- '" ny -8«»
— Lernksrk , 8r . Lob ., Oiessereikir. mit

liiirseitnvr IloinetsvlL
Her «, »» » , Loelistr . 193 .

^
j
^ rnksrk , 1

Lelsekner , 8r . 8 . , llanptlekrer mit I
^ nn Oem . Lkainm (Oberels. .

Lrau Oem. Oälskausen (Laken ) > Lestaurateur Stuttgart
ViLI» L «Lvn» ! VII >»

Lronkvimer, 8r . 8 . mit Lrau Oem . Nüneken :
Obrist , 8r . Kickse!, 8taktrat mit Lrau

Oem. 8öck8t a . K .
Vollkarkk, 8r . Oskar, Oskeimer kustixrat mit

krau Oem . Nürnberg
! Labler. Lri . Okariotte Lürnksrg

IIin . !8vIii»iI «I , irisbur

Lrau Oem . Lsuerbaek
VoZel, Lr . Oarl , Oeneralâ ent Stuttgart
Kobii , Lr . ^ rnolk , tlpotkeker Lerliu

8oI»v »i7«v »L«I ll «t«I
Nssle , Lr . Oustav Stuttgart

8ia«»ii>eri »vrx - ll at «l
ösumeister, Lrau Q Lauustatt
örumeister, Lr . L . Kunstmaler
öelirenk, Lr . Oarl mit Lrau Oem . Lanau
8etnvenk , Lr . Laul , Leu kaut Lrturt

Kaiser, Lr . Lritx Stuttgart
Korck, Lrau L. Oals
Äsxer , Lrau Llise Nauukeim

Halle, Lrau kette ^lüncken
U8»rmavl » vi-

Leumann, 8r . ^.ugu^t, Oberlekrer a . 8 . mit
! Lrau 6em. Nüneken

VIII» II
>8ixt , Lrau Sabine, Laukmannagattin Nürnberg Oikenbaeker , Lr. Kleiene, Lfm .Oattin
I VIIL» IR«»I»e« LaH«ri» Ooblor, Lrau Ninna

klagemann. 8r . 8r . , Sanitätarat mit Lrau 8em.
! Lernbuig i . ^nk .

ZI»« « KIonolÄ .
Seküler, 8r . Liekark, Lentier 6o8vvig, Kobalt
Wettern, 8r . kean , Lrivatier

V ill » It » l8 «r Vl illtt li »

k' i'irtli (Lazr .)
Lerlin

ltVIll » . 8eI »ini <I , Lekreiilsrm.
Stegmülier, 8r . «l, , Lrauereibea. Lauingen (La^ .)

VIII » 8ek » i . I»I1vk
StuHgart .

Orube , 8r . Leo mit Lrau tlsm . 8t. keteraburg
L'Zr. 8o !»v »«KLI»vI«

Woll, 8r . kakob, Lkm . m . k'rl . Sobvv. Stuttgart j Leek, krau Nina, Lureaueketgattin Walkkirek
Vr . LeliMinLeksrm.

Lebtelä , 8r . N ., Lim. w . Lr . 8em. Lerlin

Lätringen

/ ,/ t/ « --
LLt »« «!» «r . 8ciwl>ms.e1ier

MZer K
'rl . Lmilie Stuttgart

< t>r . Zlott , ÜLuptstr . 89
öL» , Lrau kerta , krivatiere
Neka , Lrl . Lvtt)'

8 «1tl. It«tt , ös ä̂ä .
ksillkolk , 8r . 8einriek,
8tLI >Ie, llr . Lrivatier

Vitt » OI»r!«tin «
llikten Lrl . Karle
llikten , Lr . L.

FVItv . t> i»ur
ktzusekle, 8r . 8 . Wirt

VttL«»i88«I»8t»t1» I» .
inkrmann Lrau Lmilie
Koluinann, Lrau ^.potkeker m. Söknebon

H »r«1. Ultel W«., L-atkausg. 66
ösuer, krau Luiae Leilbronn

Vitt » « rlk »
ÜLumgärtner, Lrau Oirektoragattin Nürnberg

llr . L . , Lgl . Lentamtmann mit Lrau
Kem . Walk8a83sn Ladern

liieillsxer, 8r . L . , 8r . )ur. 8alie
llisintz ^er , Lrau L , »
öerg , k'

i-au ^ . , „
8suer, Lr . , ko8tin8pektor a . 8 . Stuttgart
lVei88 , 8r . k ., Labrikbvaitrier Nüneken

Lber8back
Wien

Ltornkeim

Oei8lingen

Dumburg
8ui8burg

0ann8tatt

Stuttgart

L »rl Lr »« 88, Naterm .
Lükle , 8r . August , Lriv . m . Lr . 8em .

N » N8 Itiicl ,
Sprenger , llr . 8erm . , k'abrilrbesit̂ er

mit Krau Oem. l8erlokn
2veig, L,au U . La8e1

VIII,»
^ Ikekart, Lrau Losa Lürtli
ikläebart, Lrl . Laula Lamberg
Siwson, 8r . , 8. , Lautmann Lüsselkorl

VILL» I i< I>1e,i«1« ii»
Leutsekner , Lrau k . , Laukmannsgattin

mit Linker unk Linkerlräuleio Stuttgart
Netxi , 8r . Otto, Lim . Warsckau
Lintkus , 8r . Nax, Lentier 8alle a . 8.

LatIc «» L1t«r I^lii «>en >»<; i j; « i'
Lekerlein , Lrau 8ebora Hannover
Walter , Lrau L.nna Worms

V.» g . l ipps , 8oklo8serm .
Olkenburg , 8r . W . , Lim . Nürnberg

Vitt» MatLIM «.
Lausmeister, 8r . Lankier mit Lrau Oem.,

Legieiterin Lrl . Lekarkt u . Lskien . Stuttgart
M»Ier, XLukmLnn

Lauli , Lrl . Lisa Nürnberg
ülsursrwstr. N8 »« I» x«r

Volbebr , 8r . Leinriek Nürnberg
VIII»

Oillarkon, 8r . Lek . 8 . , Laukmann mit Lrau Oem.
Lretten

VIII» Aiantvdetta .
Vvs Orüntelk , Lrl . Stuttgart
va» Oostsrnoe , Lrl . 6 . mit Lrl . Sekvvestsr Lerlin

Al . <l « vr« i « (Ratdausstr . 66) .
Oeveis , 8r . , Lalle a . 8 .

k « I»« i t Vnett »« r ,
Oonrelmann , 8r . k. , Lrivatier Lkailiingen

I r»Ii »»I» Viikuel » (Villa Iloilsnsck)
Loelke , 8r . Oarl, Ltm. Laut bei Nürnberg

*Vtt »>. Vrelder Lsrrsngasss 17.
Losek , 8r . Lari mit Loekter Nesskirek Laken

Viiti » VDlppi » er
Nvviaski, 8r . N . mit Lrau Oem . u . 2 Linkern

Lial ^stoek Lussiank
^VIII ». Volr , llaaptstr . 151.

^.pp , Lr .L . m . Lekionung Strasskorl d . Omünk
VIII » Ws »»»ä «lL« r

kükvr, Lr . W. , 8r . mek . m . Lr. (Kein, üamburg
>V«i» Le ^ t

Nieliellelker , Lrau L . Stuttgart
Vitt » lVttl »« !» » »

Lukolpk , Lr . Ourt , Labrikant Lrankturt a . N.
Lekrsr 1Viii-i»«i>

Lietr, Lrau kosepkins Nain /
tti » tl »ri » « ir8titt

Bürger kok anna Dürrsnriwinern
^aki ker Lremken . 4926

I

Vergleichen Sie alle Angebote in

ZekuliwsLsn
in Bezugsauf Auswahl, Qualität u . Preise ,
dann kaufen Sie sicher nur bei
? srä . LokLöksr , ? ksr 2keim

Telef . 1959 . Ecke Marktplatz m Schloßberg .

Bekanntmachung .
Die Belästigung der mit der Eisenbahn hier an-

kommenden Freniden durch hiesige Einwohner , namentlich
durch Frauen , die den Fremden ihre Wohnungen anzubieten
suchen , hat wieder begonnen , so daß strenges Einschreiten
gegen diese Unsitte, die das Ansehen unseres Badeortes
schwer zu schädigen geeignet ist, geboten erscheint .

Nach ß 19 der Dienstmannsordnung für die Stadt
Wildbad ist es mit Ausnahme der aufgestellten Dienst-
mäur.er niemand gestattet, sich zum Zwecke des Vorzeigens
und Vermietens von Wohnungen auf den Straßen und
öffentlichen Plätzen aufzustellen.

Den Dienstmännern ist es nach § 18 der Dienstmanns¬
ordnung strengstens und bei sofortiger Entlassung untersagt,
durch irgend welche erlaubte und unerlaubte Mittel auf
die Fremden einen Einfluß dahin auszuüben, wo oder wie
dieselben wohnen sollen . Wird einem Dienstmann nach¬
gewiesen, daß er einem Fremden ein in Aussicht genommenes
iiogis verdächtigt und an dessen Stelle ein anderes empfohlen
hat , so wird er sofort entlassen.

Die Schutzmannschaft ist angewiesen, künftig jede
^ersehlung gegen diese Bestimmungen unnachsichtlich zur
""zeige zu bringen? .

Die Einwohnerschaft und die tit. Kurgäste werden
gebeten, die Polizeiorgane in ihren diesbezüglichen Be¬
strebungen zu unterstützen.

Wildbad , den 11 . Juni 1910 .
Stadtschullheißenamt :

Baetzner :

Graszettel
Die Liebhaber von Gras¬

zetteln aus Staats - und Stadt -
walv Wildbad werden aufge¬
fordert , ihr Gesuch beim Stadt¬
schultheißenamt oder den An¬
waltämtern Sprollenhausund
Nonnenmiß

innerhalb 6 Tagen
einzureichen .

NachträglicheinlaufendeGe¬
suche können nicht berücksichtigt
werden.
Wildbad,den13 . Juni1910

Stavtschnltheitzenamt :
Baetzner .

'
Ncll

'min
perSfd . 7« Pfg -, Palmin »
butter per Pfund 65 Pfg .

Ferner

feittstpsianMinlirgaritte
offen per Pfund 7V Pfg .

in 10 Pfund Eimer kV Pfg .
per Pfund empfiehlt

Wobert Treiber .

Wildbad .

Wiederh . Zahlungs Aufforderung.
Diejenigen , welche mit der Entrichtung ihrer Steuern etc .

pro 1909/10 noch in Rückstand sind , werden hiemit noch¬
mals aufgefordert bei Vermeidung zwangsweiser
Beitreibung längstens bis 18 . ds . Zahlung zu leisten .

Die Stadtpflegq.
Den 7 . Juni 1910 .

Äckaniltinachullg.
Gemäß 8 14 unserer Statuten hat der Aufsichtsrat

beim Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes vor Ablauf
der Wahlperiode , wegen der nötigen Stellvertretung sofort
Fürsorge zu treffen. Infolge Ablebens des seitherigen
Vorstandsmitgliedes , Herrn Kaufmann Fritz Treiber ,
hat nun der Aufsichtsrat in seiner heutigen Sitzung be¬
schlossen :

Den seitherigen Kassierstellvertreter und Bevollmäch¬
tigten unserer Genossenschaft , Herrn Fritz Rath , neben
seinen seitherigen Funktionen die Stellvertretung des
3 . Borstanbsmitglied » zu übertragen und ihn der
nächsten Generalversammlung zur Wahl vorzuschlagen .

Wilbbad, 11 . Juni 1910.
Wereiirsbcnrk Wrlöbcrö . e , A . rn . rr . A .

C . Baetzner . W . Ulmer . Fr . Rath .



Bekanntmachung
ketr . öie zweckmäßige Aufbewahr ung

von Akeisch in Aühkränmen .
Um Fleisch frisch zu erhalten , ist neben niedriger

Temperatur erforderlich, daß die Feuchtigkeit der Luft einen
bestimmten Grad nicht überschreitet.

Bei einer Temperatur von 3 — 5 Grad , wie sie in
den Kühlräumen herrschen soll , wird die Vermehrungs¬
fähigkeit der Mikroorganismen und deren zersetzende Ein¬
wirkung auf das Fleisch erheblich herabgesetzt , aber keines¬
wegs völlig verhindert . Es gibt eine ganze Reihe von
Bakterien , die sogar bei 0 Grad sich za vermehren und
diejenigen Veränderungen im Eiweiß hervorzurufen vermögen,
welche man als Fäulniserscheinungen bezeichnet . Das
längere Zeit im Kühlraum lagernde Fleisch unterliegt also
der Gefahr der bakteriellen Zersetzung und wird , auch wenn
es nach dem Herausnehmen aus dem Kühlraume noch
tadellos frisch erscheint , sehr viel schneller als frisches Fleisch
der Fäulnis anheimfallen , da die Zahl der Bakterien sich
inzwischen schon außerordentlich vermehrt hat . Es ist ja
bekannte Tatsache, daß das im Eisschrank oder auf Eis
aufgehobene Fleisch trotz niederer Temperatur in verhältnis¬
mäßig kurzer Zeit der Verderbnis anheimfällt .

Um in den Kühlräumen das Fleisch in gutem Zustande
zu erhalten , muß zu der niedrigen Temperatur noch ein
zweiter Umstand hinzukommen: ein gewisser Trockenheits¬
grad der umgebenden Luft . Die Luft darf nicht mit
Feuchtigkeit gesättigt sein . Wenn die Luft noch im Stande
ist , Feuchtigkeit aufzunehmen, so wird sie die Oberfläche
des Fleisches eintrocknen und für die Entwicklung der
Mikroorganismen ungeeignet machen . Also erst das Zu¬
sammenwirken von niedriger Temperatur und trockener
Lust gewährleistet die Haltbarkeit des Fleisches. Die
Erfahrungen haben gelehrt, daß schon gute Resultate erzielt
wurden, wenn die Luft in den Kühlräumen eine relative
Feuchtigkeit von 60— 70 Proz . (jedenfalls nicht über 75
Prozent) besitzt.

Ebenso wie die Ermittelung der Temperatur, muß
auch die Feststellung des Feuchtigkeitsgrades mit Hilfe eines
Instruments geschehen und zwar empfiehlt sich am meisten
die Benützung selbst eintragender Haarfeuchtigkeitsmesser
(selbstregistrierende Haarhygrometer ), wie sie sich in der
Kühlhallenpraxis schon bewährt haben . Ein selbsteintragendes
Instrument ist deshalb vorzuziehen, weil es die Feuchtigkeits¬
verhältnisse fortlaufend aufschreibt und somit eine ununter¬
brochene Kontrolle ermöglicht.

Hierauf werden die Beteiligten zur Nachachtung
hingewiesen.

Wildbad, den 11 . Juni 1910 .
Stadtschnltheitzenamt : Baetzner.

k

llanii» «eine» M
Ach, morgen haben wir große Wäsche
und mir bangt vor der vielen Mühe
und Arbeit . In meiner früheren Stelle
hatten wir Flammer's Seife und Seifen¬
pulver , da war das Waschen ein Ver¬
gnügen : mit wenig Mühe und Arbeit
schafften wir wunderbar schöne Wäsche .
Machen Sie doch auch mal einen
Versuch damit ; Sie werden es 'sicher

nicht bereuen.

Rudolf Kölle
Eßlingen a . N .

Leistungsfähige Fabrik in

Hch -Dearbeilllvgs -

Maschinell
in anerkannt bestbewährter Aus¬
führung mit Phosphorbronzelager

und Ringschmierung
Prima Referenzen .

Goldene Medaillen : Wiesbaden 1909
Amsterdam 1909

Katalogeu. Kostenanschläge gratis.
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I IVLIÄKaä , 14 . 1910.

l 'iskbS'wsA'ksrl. HGr^SQL üanks Loli
für Ms 2616Ü6Q frsusr IsilnalmiS
9.Q QISlllSIQ 86Ü 'W6I'6Q Vsrlusf .

vis ÜÜSI'^ ÜlfiA'SQÜ6Q L6B/6186 Ü6r
lulsds und VSI-Sln -QUA für msiiiSQ.
fsursn LufsoülafsiiSQ sind mir sin
IroLf IQ meinem fielen Lodmersr,

Nsrgsretv I-iedig
A

-sü . LaLe ,

Zu verkaufen :
2P!umealll,1Haipsel,
1 Kissen, fast noch neu .

Zu erfragen in der Expe «
dition ds Bl

nS

8
V

V

IllnosseNoke lloeür-
keil! Merle
Porto anS lost» 25 ktx. » tr».
Heining gsrsnt. 18. bin»
-lvr 80000 l ôss, 2069 Ssläxsv.

«- "- Ml1ll .1lIlM .ZlM
1lM .1lM .500etE
lx»»s d«l üIlsQ VvrlcLulksttzllvL

vnä Ssvsi'üläsdjk
l .>Lebvsloleert, rtattgsch

»rktsrr. 6. — IsiükoQ 1921.

Zu vklkluiftu
ein noch neuer Apparat
zur Herstellung von Limo «
nade und Sodawasser
samt allem Zubehör . Näheres
zu erst , in der Exp . d . Bl .

Für einen armen Patienten
suchen wir einen gebrauchten,
aber guterhaltenen und billigen

LsIbsUddrvr.
Angebote an Gr . Berwal «
tnng des Akad . Kran¬
kenhauses Heidelberg

llleirre, farbige und zcftwarre

Aasch -Kloimn
in allen Größen v . AK . 3 .75 an

MIrre und farbige

Aasch -eostiimr
in allen Größen von ickk.
13.50 an .

SM . Uirnrie ,
llönigl . § Herr»gi . hott

Äildbad» König- Karlstr . 187.

Bücher
'Hof

Kalligr.
, . Selbst .Unterricht ) ohne Korr -
1. llsitooks Ledrlit,«. Anspr.,resp .mit
2. HMio „ «einem TM -N.
3 Li°1. S-MMr.

B°r̂
t . lloppsits „ iy nur bl. I .S5
5. tmsrikM . „ - in Briesm ., als
Nachnahme 4L Pf. mehr .
rsS.-kioii.ell N .o.I .l.l».I zuM.I .SSauch
««lr «M^r. ÄuttxLrt .I 'nd -rExpd.

Bl. erhlittllch.

Haus - Verkauf.
Bin gesonnen, mein Haus dem Verkauf

auszusetzen .
Liebhaber können jederzeit mit mir in

Unterhandlung treten .

Jakob Gchmid , Sattler .
Hauptstraße 106 K , l» .

vanlrsagung .
bür die so überaus raill-

reieben Leweise kvrrlieker l 'eil-
nafime, die uns bei dem so
unerwartet raseben ttinsebeiden
unseres, nnveiAssslieben lieben
Vaters

fritr Qeiber,
von allen Seilen , von nab und kern , eutgegen-
^obraebt wurden , sowie tür die vielen Rlumen-
spenden und das letzte ebrendv Geleit ru seiner
kubestätte , spreeben wir Vllen deu bsrsliebsteo
Dank aus.

Lesonderen Dank noek dem Herrn 8tadt-
sebultbsissUaetLuertür ssiue » ebren vollen Mekrnk
und dem Uiederlrraur IVildbad tür seinen er¬
bebenden desanA.

vik MiMörMn üjllttzrbljtzbMkv .

Mr Liuä 1öäi§ .^ ...
Lari kvwetsvk 's

Hüten nnü lVlüt ^ en

Zrrodküts ? Ü2kürs
in LÜSL Lormsn , nnä karbsn
kür Herren nnä Lnaben von

45 khr . LN

in allen Lärmen nnä karb«

louriLteuküte ^
? 3.ULIQLKÜt6

von 7 AK. bis ksinst ^ .ncb
vsräen ? LNLMLkiite xswLseken

Mt26U
snxi . nnä äsotsods » Labrit»t.

NälcksuLtrokküts Z.uekLäcks
v3 .IL6I1-Mt2SI1 HoL6utrL §sr.

> t7o/o W

? süvro2snt .i§ s ^ UxLLsr limdurxsr
bell nnä keinsoliilittjßf ,

^/t reik nnä »skr kalt dar , verseoob
in Listsn von 40—60 — 80 kkä . , äas Lkck . nu 34kl . krallt

L' rli »»» tt iiie « cettvi »
in Listen von 60—80 kkä . , äas kkä. nu 38 ? k. krauko-

<» nt «i» svbliii»vlLN»tt «i» S4« t,4L «; ri»e
von 2b—50 kkä . rv 68 kk . franko , krobskoüi oa . 12 kkä

äao kkä. 6 kk . msdr . ,
^ ««Ic(1Vürtt

Redaktion , Druck und Verlag von A. Wildbrett . Wildbad ,Telefon Nr. 33
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